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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Pandemie verändert das Gefüge der Welt. Die kommenden 12 Monate werden
zeigen, ob eher hin zu einer sozial-ökologischen Transformation unserer Gesellschaft
oder zurück in eine schlecht vorbereitete Vergangenheit. Selten war der öffentliche
Diskurs über die Ausgestaltung des Konjunkturpakets der Regierung größer. Unsere
Landeskirche hat gemeinsam mit der württembergischen Landeskirche einen Aufruf
an die Abgeordneten auf dem Weg gebracht und klar Position bezogen. Sie finden
die Dokumente im Anhang. Wir im BUE haben aufgeatmet über das nun
beschlossene Konjunkturpaket, denn es enthält nicht die Subvention klima-
unverträglicher, fossiler Technologien, sondern echte Anreize für eine Umgestaltung
der Wirtschaft hin zur mittelfristigen Klimaneutralität.
Die letzten Monate haben wir aus dem Homeoffice die Entwicklung des Konzepts für
eine klimaneutrale Landeskirche weiter vorangetrieben. Und trotz der drastischen
finanziellen Einbußen gibt uns auch das Konjunkturpaket Motivation, weiter unseren
Beitrag für eine zukunftsfähige Kirche zu leisten – gemeinsam mit Ihnen!

Herzlichst, Ihr BUE-Team!
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Berichte aus dem BUE

www.meine-klimakirche.de

Im Beteiligungsportal finden Sie erste Ergebnisse der Mobilitätsumfrage! Außerdem
können Sie weiterhin Vorschläge diskutieren. Das Modul zur Ideenkonsultation wurde
inzwischen geschlossen.

Bundeskabinett : höherer Startpreis für CO2

Das Bundeskabinett hat den im Dezember mit dem Bundesrat im
Vermittlungsverfahren vereinbarten höheren Startpreis für die CO2-Bepreisung von

Erdgas und Heizöl bestätigt. Ab 2021 verteuern sich damit diese Heizenergien.
Energetische Sanierungsmaßnahmen sind damit in der Zukunft noch lohnender.
Vereinbart wurde ein Einstiegspreis von 25 Euro pro Tonne CO2, der in Stufen bis

2025 ansteigt. Weitere Informationen finden Sie unter folgenden Links:

Gebäude-Energieberater
Bundesregierung

Pilgerweg der Gerechtigkeit und des Friedens

Alle Menschen, die sich innerhalb und außerhalb der Kirche für Frieden,
Gerechtigkeit und nachhaltigem Lebensstil einsetzen, ruft die badische Landeskirche
zu einer Gemeinschaft auf dem Pilgerweg der Gerechtigkeit und des Friedens
zusammen: In der sogenannten Pilgerwegs-Community können sie sich vernetzen,
gegenseitig bestärken und praktisch unterstützen. Die Pilgerwegs-Community ist eine
Initiative der Fachgruppe Pilgerweg der Gerechtigkeit und des Friedens im EOK, der
auch das BUE angehört. Lesen Sie mehr über den Hintergrund sowie die Ziele der
Pilgerwegs-Community und werden Sie deren Mitglied.

Nachhaltig Gut Leben: Dokumentation erschienen

Die öffentliche Veranstaltungsreihe „Nachhaltig Gut Leben“ wurde 2019 im Rahmen
der Nachhaltigkeitsstrategie Baden Württemberg gemeinsam mit dem Beirat der
Landesregierung für nachhaltige Entwicklung und den Kirchen umgesetzt. Nun liegt
die Dokumentation der Veranstaltungsreihe vor. Sie finden diese im Anhang und hier
zum Download.
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BUE in Zahlen

BUE in Zahlen

Sparflamme 228
Energie-Beauftragte 164
Avanti-Gemeinden 180
Anmeldungen Heizungsoptimierung 103
Energiemission 9
Grüner Gockel 143
Grüner Gockel Einrichtungen 14
Anzahl Pfarrgemeinden 642

Schulungen

An dieser Stelle finden Sie den jeweils nächsten Schulungstermin.

Webinar Einführung in Avanti am 15.06.2020, 17 bis 18:30 Uhr
Webinar "Wie funktioniert das Einkaufsportal?" am 17.06.2020, 10:00 bis
11:00 Uhr

Das vollständige Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie in
unserem Schulungskalender auf unserer Website.

Grüner Gockel

Auf Grund der aktuellen Situation fanden in den vergangenen Wochen leider keine
persönlichen Treffen statt. Jedoch konnten per Videokonferenz einige
Zwischenaudits gemeinsam mit dem Gutachter Herrn Hartmann durchgeführt
werden. Dies war möglich, da hierbei keine Gebäudebegehung erforderlich ist. An
dieser Stelle möchten wir uns daher bei allen Umweltbeauftragten und ihren Teams
recht herzlich bedanken welche sich auf das digitale Zwischenaudit eingelassen“
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recht herzlich bedanken, welche sich auf das digitale Zwischenaudit „eingelassen
haben!

Bezüglich anderer Termine, bei welchen eine Begehung der Gebäude zwingend
durchgeführt werden muss (internes Audit, Erst-Validierung und Re-Validierung),
befinden wir uns derzeit in Abstimmung mit den Gutachtern, den Revisoren und dem
Corona-Krisenteam der Landeskirche. Wir werden Sie über den Umgang mit diesen
Terminen in einer direkt an Sie gerichteten Nachricht informieren.

Wie immer stehen wir Ihnen gerne per Telefon, per Email und natürlich auch per
Videoanruf zur Verfügung. Bitte melden Sie sich, wenn wir Ihnen in irgendeiner Form
weiterhelfen können, wir freuen uns, von Ihnen zu hören!

Stand Grüner Gockel

Erst-Validierungen

Erstmalig validiert wurde die Gemeinde Hornberg.

Re-Validierungen

Eine erfolgreiche Revalidierung fand in Karlsruhe-Knielingen statt.

Zwischenaudits

Erfolgreiche Zwischenaudits fanden in den folgenden Gemeinden statt: Kirnbach und
Wolfach, St. Georgen und Tennenbronn, Freiburg-Hochdorf, Herbolzheim, Malsch,
Iffezheim und Hemsbach.

Neuerungen EMAS 2020

Wie bereits berichtet, muss seit Beginn des Jahres die „Einhaltung der rechtlichen
Verpflichtungen im Umweltbereich“ in Ihrer Umwelterklärung und deren
Aktualisierung bestätigt werden. In diesem neue Pflichtbestandteil müssen die
wichtigsten rechtlichen Verpflichtungen im Umweltbereich zudem benannt werden.
Hierzu haben wir Ihnen zur weiteren Verwendung einen Textbaustein erstellt. Den mit
den Gutachtern abgestimmten Text für Ihre Umwelterklärung finden Sie im internen
Bereich des Grünen Gockel auf der BUE-Homepage und dort unter der Rubrik
„EMAS-Neuerungen ab 2020“.

Brot für die Welt: Bildungsmaterial für Kita und
Grundschule
Noch sind KiTas oder Grundschulen nicht flächendeckend wieder in Betrieb. Sind Sie
mit Kindern noch zu Hause? Oder bereiten Sie sich schon auf eine Zeit vor, in denen
Sie wieder mit Kindergruppen arbeiten werden? Essen ist und bleibt immer wichtig.
Mit dem neu erschienenen Material zum Thema Welternährung für KiTas und
Grundschulen können Sie entweder zu Hause mit den Kindern auf Reisen gehen
oder sich selbst mitIdeen und Anregungen für Ihre Arbeit versorgen.

Neuer Flyer zu Schottergärten

http://newsletter.ekiba.de/news.phtml?id=36354


"Schottergarten - warum nicht?" Diese Frage von Gartenbesitzern und Bauwilligen
beantwortet der Landesnaturschutzverband Baden-Württemberg (LNV) mit dem
Flyer "Versteinerte Gärten: Wie Schottergärten Pflanzen, Tieren und dem Kleinklima
schaden". Das Faltblatt ist ab sofort beim LNV zu beziehen und steht online zum
Download bereit.

Ansprechpartner
Die Grüner-Gockel-Gemeinden werden im BUE von Manuel Pföhler (-894, Mo-Fr),
Ulrich Klein (-939, Mo, Mi, Do, Fr) und Sonja Klingberg-Adler (-825 Mo, Mi und Fr)
betreut.

Daniel Erndwein (-917) ist Umweltbeauftragter des EOK. André Witthöft-Mühlmann
(-840), Umweltbeauftragter der Landeskirche, betreut neben den landeskirchlichen
Einrichtungen zudem einige Kirchengemeinden. Bei Fragen zu Avanti wenden Sie
sich gerne an Felix Schweikhardt (-826).

Energie

PV-Altanlagen
Die Planungen des Bundes für auslaufende PV-Altanlagen sind aus Sicht des BUE
unzureichend. Betroffene Kirchengemeinden müssen bis November über den
Weiterbetrieb entschieden haben. > Weitere Infos

Verlängerung CO2-Minderungsprogramm

Der Landeskirchenrat verlängerte das Förderprogramm um 5 Jahre. Clevere
Kirchengemeinden setzen jetzt Mittel für Heizungserneuerungen ein. > Weitere Infos
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Wir kaufen anders

Neue Schokolade im Einkaufsportal: Fairafric
2013 wurde die Idee für die Schokolade von fairafric geboren: Wie wäre es, wenn
das Produkt direkt im Land fertig produziert wird und nicht nur die Rohstoffe dort
bezogen werden? Während der vielen Reisen hat Gründer Hendrik diese Idee weiter
entwickelt bis die in Ghana produzierte Schokolade über fairafric in Deutschland nun
verkauft werden kann. Durch die Verlagerung der Produktion nach Ghana wird eine
enorme soziale Wirkung im Vergleich mit dem reinen Export der Kakaobohnen
erreicht. Es werden so qualifizierte Arbeitsplätze in Afrika geschaffen, die wiederum
zu höherem Einkommen, besserem Zugang zu höherer Bildung und
Gesundheitsvorsorge führen. > Testen Sie jetzt!

Ökologisches Desinfektionsmittel in verschiedenen
Größen
In den Kirchengemeinden hat die Wiederaufnahme von Gottesdiensten viele Fragen
bzgl. der Einhaltung von Hygieneregeln aufgeworfen. Desinfektionsmittel sind dabei
besonders nachgefragte Produkte. Deshalb hat die memo AG im Einkaufsportal das
ökologische Hand- und Flächendesinfektionsmittel Solenal in verschiedenen
Verpackungsgrößen im Angebot. Das Mittel ist für vielseitige Anwendungsbereiche im
privaten und beruflichen Alltag geeignet: als zuverlässiger Begleiter auf Reisen, zur
Desinfektion von allen Flächen oder zur Bekämpfung von Schimmel. Selbst
Kinderspielzeug oder Babysachen können damit desinfiziert werden. Informieren Sie
sich hier genauer.
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Meldungen

Antworten an Klimaskeptiker
Das Bundesumweltministerium (BMU) hat eine Website angelegt, auf der meist
unwahre Aussagen von Klimawandelskeptikern widerlegt werden. Es geht um
wissenschaftlich belegte Aufklärungen zu Behauptungen wie z.B. „Deutschland allein
kann eh nichts retten“. Mehr Infos: www.bmu.de.

Strategien der Desinformation:
Neues Infoposter von klimafakten
Damit Laien die Tricks der Desinformation besser verstehen können, hat das
Redaktionsteam von klimafakten.de ein großformatiges Infoposter erstellt: Auf der
Basis der Vorarbeiten des Partnerportals skepticalscience.com und visuell aufbereitet
erklärt die Grafik fünf Methoden der Desinformation: Pseudo-Experten, Logik-Fehler,
unerfüllbare Erwartungen, Rosinenpickerei und Verschwörungsmythen. Das Poster
steht digital zum Download in verschiedenen Formaten bereit. In begrenzter
Stückzahl kann es als farbiges A2 Poster kostenlos bei der Redaktion bestellt
werden.
> Mehr erfahren
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Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten möchten, können Sie sich hier abmelden.
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